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Für nähere Informationen besuchen Sie uns im 
Internet: www.heinrich-braun-klinikum.de

    SO ERREICHEN SIE UNS

Unsere Anschrift:
Heinrich-Braun-Klinikum gemeinnützige GmbH
Klinik für Allgemein-, Viszeral- und 
Minimalinvasive Chirurgie
Standort Kirchberg
Schneeberger Straße 36 | 08107 Kirchberg

Ihre Ansprechpartner:
Dr. med. Maximilian Freiherr
von Feilitzsch
Chefarzt
Telefon: 037602 8-1311
Telefax:  037602 8-1314
E-Mail: anett.biermann-walther
 @hbk-zwickau.de

MUDr. Dusan Golian
Leitender Oberarzt
Facharzt für Chirurgie, 
Viszeralchirurgie,
Zusatzbezeichnung Proktologie

HBK, Standort Kirchberg

Anmeldung zu den Sprechstunden und zur OP:

Sekretariat: 037602 8-1311
Zentrale Notaufnahme: 037602 8-1296

+ Hernien-, Schilddrüsen- und 
Allgemeinchirurgische Sprechstunde

 Mittwoch:  09.00–12.00 Uhr
  
+ Proktologische Sprechstunde

Leitender OA MUDr. D. Golian
 Dienstag:  08.00–14.00 Uhr
 Donnerstag: 08.00–14.00 Uhr

HBK-Poliklinik

MVZ Poliklinik am Neumarkt 
Praxis für Chirurgie 
Leipziger Straße 1
08056 Zwickau

Telefon: 0375 5608121

+ Proktologische Sprechstunde 
  MUDr. Golian
  Mittwoch:  08.00–13.00 Uhr



   ÜBER UNS      UNSER LEISTUNGSSPEKTRUM       

Sehr geehrte Patienten,

in unserer Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Mini-
malinvasive Chirurgie am Standort Kirchberg bie-
ten wir ein breites Spektrum an chirurgischen Be-
handlungsmöglichkeiten. Der Schwerpunkt liegt in 
der Behandlung von Enddarmerkrankungen sowie 
von bauchchirurgischen Operationen mit Anwen-
dungen von modernsten Therapiemethoden. 

Nahezu alle Bauchoperationen werden laparosko-
pisch (Schlüsselloch-Technik) durchgeführt. Dies 
betrifft insbesondere auch die Behandlung der 
Divertikulitis (Entzündung von Ausstülpungen des 
Darmes). In ausgewählten Fällen kann eine Gal-
lenblasen- oder Blinddarmentfernung auch in so-
genannter Single-Port-Technik (Laparoskopie mit 
nur einem Zugang/Schlüsselloch) mit kosmetisch 
ansprechendem Ergebnis erfolgen. 

Unsere Patienten mit Darmvorfallerscheinungen 
und Beckenbodenstörungen können von moder-
nen laparoskopischen oder transanalen (durch den 
After führenden) Operationsverfahren profi tieren. 
Bei diesem komplexen Krankheitsbild arbeiten wir 
sehr eng mit unseren Kollegen der Frauenheilkun-
de und Urologie am Standort Zwickau zusammen.

Zur Durchführung der Operationen stehen uns 
in Kirchberg insgesamt drei modern ausgestatte-
te OP-Säle zur Verfügung. Neben den planbaren 
Operationen wird auch die notfallmäßige chirurgi-
sche Versorgung im breiten Umfang gewährleistet.

Individueller und menschlicher Umgang, enge Zu-
sammenarbeit mit den einweisenden Ärzten, hohe 
fachliche Kompetenz und daraus resultierende 
hohe Zufriedenheit unserer Patienten sind stets 
unsere Prioritäten.

Behandlungsschwerpunkte
 + Bauchdeckenbrüche

 + Gallensteinleiden

 + Behandlung der Entzündung von Darm-
ausstülpungen (Divertikulitis)

Schwerpunkt: Proktologie 
(Behandlung von Enddarmerkrankungen)

 + alle modernen chirurgischen Behandlungs-
techniken des: 

 + Hämorrhoidalleiden

 + Analfi stelleiden 

 + Analabszesse

 + Sinus pilonidalis (Steißbeinfi stel)

 + Acne inversa

 + Kondylome (Feigwarzen) 

 +  laparoskopische Beckenbodenchirurgie in 
interdisziplinärer Kooperation mit der Klinik 
für Frauenheilkunde und Geburtshilfe sowie 
Klinik für Urologie am Standort Zwickau

 + laparoskopische oder transanale (durch den 
After führende) Dickdarm- und Enddarm-
teilentfernung bei Enddarmvorfall

 + transanale minimalinvasive Mastdarm-
chirurgie (TEM)

 + sakrale Nervenmodulation (Schrittmacher für 
den Darm) bei Stuhlinkontinenz

 + Diagnostik und konservative Behandlung der 
infektiösen und nicht infektiösen proktologi-
schen Hautkrankheiten 

Allgemeinchirurgie
 + Diagnostik und Therapie der peripheren 
arteriellen Verschlusskrankheit und des diabe-
tischen Fußes

 + entzündliche und nicht entzündliche Erkran-
kungen der Haut und Unterhaut

 + Schilddrüsenerkrankungen

Bestätigte Qualität


